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Anlage 2 

Streitwert  Honorar für die/den Vorsitzende(n)  Honorar für  jede(n)  beisitzende(n) 
 des Schiedsgerichts/Einzelschiedsrichter(in)  Schiedsrichter(in)   
bis  6.000 ¤  1.560,00 ¤  1.200,00 ¤   
bis  7.000 ¤  1.755,00 ¤  1.350,00 ¤   
bis  8.000 ¤  1.950,00 ¤  1.500,00 ¤   
bis  9.000 ¤  2.145,00 ¤  1.650,00 ¤   
bis 10.000 ¤  2.340,00 ¤  1.800,00 ¤   
bis 12.500 ¤  2.535,00 ¤  1.950,00 ¤   
bis 15.000 ¤  2.730,00 ¤  2.100,00 ¤   
bis 17.500 ¤  2.925,00 ¤  2.250,00 ¤   
bis 20.000 ¤  3.120,00 ¤  2.400,00 ¤   
bis 22.500 ¤  3.315,00 ¤  2.550,00 ¤   
bis 25.000 ¤  3.510,00 ¤  2.700,00 ¤   
bis 30.000 ¤  3.705,00 ¤  2.850,00 ¤   
bis 35.000 ¤  3.900,00 ¤  3.000,00 ¤   
bis 40.000 ¤  4.095,00 ¤  3.150,00 ¤   
bis 45.000 ¤  4.290,00 ¤  3.300,00 ¤   
bis 50.000 ¤  4.485,00 ¤  3.450,00 ¤   
 
Bei höheren Streitwerten berechnet sich das Honorar wie folgt:  

I. Beisitzende Schiedsrichter(in) 

1. Streitwerte über 50.000,00 ¤ bis 500.000,00 ¤  
3.450,00 ¤ plus 1,8 % des 50.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

2. Streitwerte über 500.000,00 ¤ bis 1.000.000,00 ¤  
11.550,00 ¤ plus 1,2 % des 500.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

3. Streitwerte über 1.000.000,00 ¤ bis 2.000.000,00 ¤  
17.550,00 ¤ plus 0,9 % des 1.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

4. Streitwerte über 2.000.000,00 ¤ bis 5.000.000,00 ¤  
26.550,00 ¤ plus 0,4 % des 2.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

5. Streitwerte über 5.000.000,00 ¤ bis 10.000.000,00 ¤  
38.550,00 ¤ plus 0,2 % des 5.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

6. Streitwerte über 10.000.000,00 ¤ bis 50.000.000,00 ¤  
48.550,00 ¤ plus 0,1 % des 10.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  



7. Streitwerte über 50.000.000,00 ¤ bis 100.000.000,00 ¤  
88.550,00 ¤ plus 0,06 % des 50.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

8. Streitwerte über 100.000.000,00 ¤  
118.550,00 ¤ plus 0,03 % des 100.000.000,00 ¤ übersteigenden Betrages  

II. Das Honorar gemäß I Nr. 1 – 8 erhöht sich für die/den Vorsitzende(n) des 
Schiedsgerichts und die/den Einzelschiedsrichterin) um 30 %.  


